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Nomen kommen oft in feststehenden Verbindungen mit Präpositionen vor. Sie schreibt man gross.

Ergänze die fehlenden Anfangsbuchstaben. Sie stehen in Klammer.

1. Er war nicht _____u _____ause (Z, H). 

2. Der Sommer geht _____u _____nde (Z, E).

3. Er sagt _____uf _____iedersehen (A, W).

4. Das geht _____n _____rdnung (I, O).

5. Ab 1. Januar tritt das Verbot _____n _____raft (I, K).

6. Er zog sie _____u _____ate (Z, R).

7. Sie erinnerte ihn _____on _____eit _____u _____eit (V, Z, Z, Z).

8. Das kommt nicht _____n _____rage (I, F).

9. Er setzte die Uhr wieder _____n _____tand (I, S).

10. Er wurde _____u _____ilfe gerufen (Z, H).

11. Sie nahm das Risiko _____n _____auf (I, K).

12. Er erzählte es _____it _____tolz (M, S).

13. Das Problem löste sich _____u _____uter _____etzt (Z, G, L).

14. Der Arzt ist noch _____uf _____rlaub (A, U).

15. Er tat es nur _____us _____iebe zu ihr (A, L).

16. Er lag ihr _____u _____üssen (Z, F).

17. Sie gingen keinen Schritt _____u _____uss (Z, F).

18. Ihnen war nicht wohl _____u _____ute (Z, M).

19. Er war _____uf _____eiten der Schwächeren (A, S).

20. Der Zug fährt _____n _____älde ein (I, B).

Kontrolle und Ergebnis

Von den 43 Ergänzungen sind  _____  richtig bestimmt. Multipliziere die Zahl der richtigen Ergebnisse mit 2,3. 

Das ergibt  _____  %.

5 Nomen mit Präposition grossschreiben

Gross- und Kleinschreibung 9
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19 5 aus 10 – ein Test

Gross- und Kleinschreibung 23
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In jeder Zeile müssen fünf Wörter grossgeschrieben werden. 
Unterstreiche diese Wörter. Kontrolliere mit dem Lösungsheft und trage jeweils die Zahl
der richtigen Entscheidungen ein. 

Summe

1. sankt fridolin ist der landespatron des kantons glarus. 5

2. kein anderer schweizer kanton hat einen heiligen in seinem wappen. 5

3. sie erfuhr am mittwoch im vortrag über gesundheit nichts wesentliches. 5

4. seit seiner kindheit leidet rolf an den folgen einer mittelohrentzündung. 5

5. herr bürgermeister, können sie die bürger über das projekt aufklären? 5

6. mit aufstiegshilfen erreichen die skifahrer in wenigen minuten die berggipfel. 5

7. im reich karl des fünften ist die sonne nie untergegangen. 5

8. im jahre 1945 endete mit millionen toten der 2. weltkrieg. 5

9. nach sechzig jahren werden viele staaten europas eine grosse familie. 5

10. die pflege von armen und kranken ist eine edle tat. 5

11. die einladung zum fest richtet sich an jung und alt. 5

12. in allen ländern ist rot das obere licht einer verkehrsampel. 5

13. im grossen und ganzen sind lehrer mit den leistungen zufrieden. 5

14. der rummel um seine person brachte den popstar ins schwitzen. 5

15. die zeitungen und zeitschriften werden jeden morgen ins haus geliefert. 5

16. frau lehrer, hat ihnen meine tochter von ihrem missgeschick erzählt? 5

17. die prognosen der meteorologen sind fürs wochenende wirklich zum ärgern. 5

18. die teilnehmer und veranstalter glaubten an das gelingen des festes. 5

19. die gross- und kleinschreibung gehört zu den schwierigsten kapiteln unserer rechtschreibung. 5

20. die grossschreibung bedeutet das hervorheben von bestimmten wörtern und satzstellen. 5

100

Kontrolle und Ergebnis

Von den 100 Entscheidungen sind  _____  richtig. Multipliziere die Zahl der richtigen Entscheidungen mit 1. 

Das ergibt  _____  %.



Für die Entscheidung, ob du das oder dass schreiben musst, brauchst du etwas grammatisches Wissen: 
das = Artikel, hinweisendes oder bezügliches Pronomen; dass = Partikel (Konjunktion).

Setze das oder dass ein.

1. __________ du so viele Fehler machst, stimmt mich traurig.

2. Ich glaube aber, __________   __________ Rechtschreiben erlernbar ist.

3. Ich hoffe, __________ stellst du nicht in Frage.

4. Ein Problem, __________ vielen zu schaffen macht, ist die Grossschreibung.

5. Eine gründliche Reform könnte bewirken, __________ zu ändern.

6. Jeder weiss, __________ in den meisten Sprachen die Kleinschreibung gilt. 

7. Es wird dort nur jenes Wort grossgeschrieben, __________ am Satzbeginn steht.

8. Es muss allerdings gesagt werden, __________ auch Eigennamen grossgeschrieben werden.

9. Ich bemerke, __________ sich auch bei uns im Schriftverkehr die Kleinschreibung durchsetzt.

10. Kritiker meinen, __________ sei das Ende der Grossschreibung.

11. Ein weiteres Kapitel, __________ noch grössere Probleme bereitet, ist die Getrenntschreibung.

12. Weisst du, __________ man das Wort grossschreiben auch getrennt schreiben kann?

13. __________ ist dann der Fall, wenn ich etwas mit grossen Buchstaben schreibe.

14. Ich hoffe, __________ du nun nicht ganz entmutigt bist.

15. Ich wette, __________ du dich in Zukunft stark verbessern wirst.

16. Ich empfehle dir, __________  Üben ernst zu nehmen.

17. Man kann beobachten, __________ viele Fehler aus Konzentrationsmangel entstehen.

18. __________ ist ein Manko, __________ leider heute auch in anderen Bereichen feststellbar ist.

19. Weiter ist zu empfehlen, __________ Gehirn beim Schreiben zu aktivieren.

20. Es ist eine Tatsache, __________ man viele Rechtschreibfehler durch Denken verhindern kann.

Kontrolle und Ergebnis

Von den 22 Entscheidungen sind  _____  richtig. Multipliziere die Zahl der richtigen Eintragungen mit 4,5. 

Das ergibt  _____  %.

52 das – dass

56 Konsonanten
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Die direkte Rede kann vorangestellt sein. Der Begleitsatz folgt nach. Zwischen direkter Rede und 
Begleitsatz wird immer ein Komma gesetzt. Die direkte Rede wird mit einem Fragezeichen oder 
einem Ausrufzeichen, aber nicht mit einem Punkt abgeschlossen. „……………..?!“, Begleitsatz

Übermale die wörtliche Rede mit einer hellen Farbe. Setze dann die Satzzeichen.

1. Wie  lang  darf  ich  ausbleiben  fragt  Tina

2. Um  21  Uhr  bist  du  wieder  zu  Hause  brummt  der  Vater

3. Das  ist  doch  urfad  raunzt  Tina

4. 21  Uhr  ist  für  dein  Alter  spät  genug  wirft  die  Mutter  ein

5. Meine  Freundin  darf  immer  länger  ausbleiben  meint  Tina

6. Wer  ist  deine  Freundin  will  Vater  wissen

7. Ihr  kennt  sie  alle,  die  Nadja  von  nebenan  klärt  Tina  auf

8. Um  Gottes willen  ruft  Mutter entsetzt

9. Was  ist  mit  ihr  fragt  Vater  neugierig  nach

10. Hast  du  noch  nicht  gesehen,  wie  die  daherkommt  meint Mutter

11. Sie ist  eine  liebe  Freundin  beruhigt  Tina

12. Die  ist  doch  total  ausgeflippt  schreit  Mutter

13. Ist  das  die  mit  den  blauen  Haaren   fragt  Vater  nach

14. Ja,  die  mit  den  blauen  Haaren  und  den  engen  Jeans  bestätigt  Mutter

15. Warum  urteilt  ihr  immer  nach  dem  Äusseren  wirft  Tina  den  Eltern  vor

16. Kleider  machen  eben  Leute  zitiert  Vater  ein  altes  Sprichwort

17. Was  arbeiten  eigentlich  ihre  Eltern  erkundigt  sich  Mutter

18. Beide  sind  Professoren  und  ganz  lieb  meint  Tina

19. Na  gut,  du  darfst  eine  Stunde  länger  bleiben  wirft  Vater  ein

20. Super  danke  verabschiedet  sich  Tina

Kontrolle und Ergebnis

Von den 20 direkten Reden sind  _____  richtig gekennzeichnet. Multipliziere die Zahl der richtigen Sätze mit

5. Das ergibt  _____  %.

57 Anführungszeichen in der direkten Rede 2

Satzzeichen 61
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